
Sehr geehrte Damen und Herren,

in den letzten Jahren sind in Deutschland und auch in Hessen schockierende Verbrechen im Bereich Kinderporno-
grafie und dem sexuellen Missbrauch von Kindern aufgedeckt worden. Kinder sind dabei besonders verletzliche 
Mitglieder unserer Gesellschaft und müssen hierzu auch bestmöglich geschützt werden. Die hessische Polizei setzt 
ihren Einsatz gegen sexualisierte Gewalt an Kindern auch in diesem Jahr konsequent fort. 

Unter der Teilmarke „GEMEINSAM SICHER FÜR KINDER UND JUGENDLICHE“ veranstaltet die hessische Polizei -  
in Kooperation mit vielen Netzwerkpartnern - hierzu im Rahmen der Präventionskampagne „Brich Dein Schwei-
gen“ die Veranstaltungsreihe #Aktion Schutzschild für Kindertagesstätten, Grundschulen sowie Erziehungs-  
und Bildungseinrichtungen für Kinder mit Beeinträchtigungen. 

Diese Veranstaltungsreihe richtet sich gezielt an pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte und Kindertagespflege-
personen, denn Kinder sind auf Fachkräfte angewiesen, die aufmerksam sind, handlungsfähig und sich für Ihren 
Schutz verantwortlich fühlen, da sie sich nicht alleine schützen können. Sie brauchen erwachsene Ansprechperso-
nen, die wissen, wie Täter und Täterinnen agieren, welche Signale betroffene Kinder aussenden und welche Wege 
der Hilfe es gibt. 

Sexueller Missbrauch findet vor allem dort statt, wo Täter und Täterinnen Macht- und Abhängigkeitsstrukturen  
gegenüber Kindern ausnutzen. Gemeinsam mit den Netzwerkpartnern möchten wir einen Einblick und Hinweise 
zu dem Kriminalitätsphänomen des sexuellen Missbrauchs, zu einem möglichen Erkennen von potentiellen  
Opfern, zu Empfehlungen im Umgang, zu Qualifizierungs- und Unterstützungsangeboten sowie zu Schutzkonzepten 
und Opferschutz geben. Gemeinsam mit Ihnen möchten wir die Möglichkeiten des Erkennens von Missbrauch 
zum Schutz der Kinder diskutieren.

Wir wären Ihnen sehr dankbar, wenn Sie das Anschreiben mit der angehängten Einladung zur Veranstaltungsreihe 
#Aktion Schutzschild an die entsprechenden Einrichtungen weiterleiten und gerne auch bei Fach- und Betreuungs-
kräften sowie Funktionspersonal bewerben würden.  
Für Rückfragen steht Ihnen der Stabsbereich Prävention des Polizepräsidiums Südhessen unter der Telefonnum-
mer 06151/969-40444 oder per Mail unter praevention.ppsh@polizei.hessen.de zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Björn Gutzeit
Polizeipräsident
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SEIEN SIE DABEI UND MELDEN SIE SICH AN! 

#AKTION 
SCHUTZSCHILD
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